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Neue Gleisanlagen im Rüstersieler Groden fertig 
 

Wilhelmshaven, 14.01.2016. In nur rund zehn Wochen hat Niedersachsen Ports die erste 
Maßnahme zur Gleiserneuerung im Rüstersieler Groden in Wilhelmshaven fertig gestellt.  

Baubeginn dieses ersten Bauabschnittes war am 05.10.2015. In einem reibungslosen Ablauf 
wurden innerhalb von zehn Wochen rund 1.530 Meter Gleise sowie fünf Weichen erneuert. 
Hierzu wurden rund 2.400 Betonschwellen neu eingebaut. Für die Sanierung der Gleisbettung 
kamen Großgeräte wie Schotterreinigungs- und Gleisstopfmaschinen zum Einsatz. Bereits Mitte 
Dezember 2015 wurde die Maßnahme abgenommen und abgeschlossen. 

„Wir haben hier weitere Kapazitäten geschaffen, um wachsende Umschlagmengen abfertigen 
zu können. Das ist ein Beitrag zur weiteren Anbindung an das Hafenhinterland“, erklärt Holger 
Banik, Geschäftsführer der Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG sowie der JadeWeserPort 
Realisierungs GmbH & Co. KG. 

Die Abwicklung der Zugverkehre der Kohletransporte für die Kraftwerke im Hinterland konnte 
während der Bauphase ohne Unterbrechungen weiter geführt werden. 

Die Maßnahme wurde durch Bundesmittel und über die Landesnahverkehrsgesellschaft 
Niedersachsen mbH (LNVG) durch Landesmittel gefördert. 

In den nächsten Wochen werden dann in einem weiteren Bauabschnitt die Gleiserweiterung in 
Form von Weichenumlegungen, Gleisverlängerungen und weiterem durchgeführt sowie fünf 
Weichen mit der sogenannten EOW-Technik ausgerüstet. Diese elektrisch ortsgestellten 
Weichen haben den Vorteil, dass der Triebfahrzeugführer über eine aufgeständerte Stelltafel 
seinen Fahrweg einstellen kann, ohne die Lok zu verlassen. Diese zweite Teilmaßnahme soll 
bis Spätsommer 2016 fertig gestellt werden. 

Mit diesen Maßnahmen schafft Niedersachsen Ports moderne und ausreichende 
Gleiskapazitäten zum Auf- und Abstellen sowie zum Rangieren von Zügen im Rüstersieler 
Groden. 
 
 
Niedersachsen Ports ist Eigentümer und Betreiber von fünf Seehäfen, sieben Inselversorgungshäfen und drei 
Regionalhäfen an der deutschen Nordseeküste. Sitz der Gesellschaft ist Oldenburg. Mit den Niederlassungen 
in Brake, Cuxhaven mit Außenstelle in Stade, Emden und Wilhelmshaven managt Niedersachsen Ports die 
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Hafeninfrastruktur in den großen Seehäfen des Landes Niedersachsen. Die Niederlassung Norden betreibt zu-
dem die Versorgungshäfen für die Ostfriesischen Inseln. Somit bietet Niedersachsen Ports eine Vielzahl von 
Hafenstandorten aus einer Hand. 
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